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Die Sterbefälle im Jahr 1955 nach Todesursachen, 
Alter und Geschlecht 

Im Jahre 1955 starben im Bundesgebiet 541 324 Personen, 
hiervon 279 500 Männer und 261 824 Frauen. Im Vergleidl 
zum Vorjahr erhöhte si<h die Zahl der Gestorbenen um rund 
25 800. Die Gesamtsterbeziffer, bezogen auf 10 000 der Be-
völkerung, betrug 108,2, und zwar bei den Männern 118,7 
und bei den Frauen 98,9. Gegenüber 1954 (104,1) ist diese 
Ziffer im Berichtsjahr deutlidl angestiegen. Das Verhältnis 
der Zunahme war bei den Männern und Frauen etwa gleich 
groß 

Die Weiterentwicklung auf dem Gebiete der medizinischen 
Forschung hat zu einem Teil einen ständigen Rü<kgang ver~ 
schiedener, umweltbedingter Todesursachen zur Foige gehabt, 
der in erster Linie in einer Senkurig der Sterbliebkeil in den 
jüngeren Lebensjahren zum Ausdruck kommt. Hiervon macht 
lediglidt die Unfallsterblichkeit eine Ausnahme. Die kurz~ 
fristigen Sdtwankungen der Sterblidtkeit werden maßgeblidl 
durch das unregelmäßige Auftreten von Grippeerkrankungen 
beeinflußt. Betroffen sind hier vor allem die alten Leute, die 
in sogenannten Grippejahren eine höhere Sterblidlkeit ver-
schiedener Alterskrankheiten aufweisen als in anderen Jah~ 
ren. Seit 1949 ist im zweij-ährigen Turnus eine Grippewelle 
im Bundesgebiet aufgetreten, die allerdings nicht in allen 
Ländern die im Bundesgebi.et zu beobachtende Regelmäßig· 
keit ihres ErsdJ.einens zeigt. Für 1955 konnte ein ~lekbtesN 
Grippejahr festgestellt werden. Der Sdtwerpunkt der Grippe-
erkrankungen lag in Bayern und Hessen. 

Die allgemeinen SterbezJffem der widltigsten 
Todesursachen 

Bei einem Vergleich der allgemeine·n Sterbeziffern (auf 
10 000 der Bevölkerung) nadt wichtigsten Todesursachen 1955 
mit denen des Vorjahres ist auf eine Zunahme der Ziffern 
bei den Herz-, Gefäß- urtd Kreislaufkrankheiten hinzuweisen 
(1955: 42,0; 1954: 40,0). Am stärksten angestiegen ist hierbei 
die der Herzkrankheiten (21,3), und zwar gegenüber 1954 um 
rund 15 vH. Au<h die Ziffer der an Gefäßstörungen des Zen-
tralnervensystems (Gehirnblutung) Gestorbenen (14,9) hat 
sidl im Vergleidt zum Vorjahr geringfügig t:rhöht. Im ge-
wissen Grade stand der Anstieg der Sterbbdlkeit an Herz-, 
Gefäß- und Kreislaufkrankheiten mit den Folgen von Grippe-
komplikationen im Zusammenhang. Oie Ziffer an Grippe-
sterbefäHen betrug im Berichtsjahr 1,2 gegenüber 0,5 im Vor-
jahr. Wenn au<h die Grippesterblichkeit 1955 nicht den Stand 
des Jahres 1953 (3,3) erreidlte, so wurde sie doch in den 
Nachkriegsjahren nur von der des Jahres 1949 (1,7) über-
sdlritten. 

Tabeile 1: Sterbefälle nadt wichtigsten Todesursachen 
1952 bis 1955 

Tode~unache und Nummer 1955 1954 1953 1952 
des deutschen VeTzekhnisses 1950 Am:ilil 1 auf 100QO der &-.völketung 

Herz-, Gefäß- und Kreislau(krank-
hciten (371, 372, 401-498) 209 923 42,0 40,0 39,3 37,8 
darunter: 

· Herzkrankheiten (421-462) . 106 376 21,3 18,5 20,0 18,7 
Geflißstörungen des Zentralnerven-

systems {Gehimblutung) (371) 74 577 14,9 14,5 14,1 13,5 
Krebs und andere bösartige Ne~bil-

dungen (201-249} . 90 167 18,0 17,8 17,6 17,7 
Krankheiten der. Atrwmgsorgane 

(501-579) . 41 046 8,2 7,0 11,9 7,5 
darunter: 
Lungenentzündung 1531-539, 844> 19 522 3,9 3,7 5,0 4,2 
Grippe (f.>21, 52'2) ""' 1,2 0,5 3,3 0,6 

Altersscbwilche (891, T.v. 89:;!) 34 204 6,8 6,6 7.3 7,4 
Krankheiten der Verrlauungsmgane 

5,6 5,6 (601-891) 27 881 5,6 5,5 
Tuherkul06e in~~·a·~~ (000.:..:..039) 10 039 2,0 2,0 2,2 2,7 

darunter: 
Tuberkulose der Atmungsotgane 

(000, 010) 8 893 1,8 1,8 1,9 2,3 
Alle übrigen-Todesursachen !Rest von 

OOQ--899) 1!.9 392 1'i,9 t7,8 19,0 19,5: 

UnfiiJle einschl. Vetgiftungen, Selbst-
mord, Mord und Totschlag (901 bis 

38 672 7,7 7,4 7,3 6, 7 999) 
dllrllllter: 
Knütfalu'zeugunfaUe (901) 11 623 2,3 2,1 ~0 1,5 
Sonstige Strllßenverkebrsunfälle 

0,2 0,3 i 0,3 0,4 
u~i:ti1d~ s~~ (921.:...:919). · 979 

7 875 1,6 '·'I 1,3 1,2 
Selbstmord (97Q-979) 9 583 1,9 1,9 1,8 1,8 

Gestorbene insgesamt (OOQ--999) 541 324 108,2 104.1 . 110,1 104,8 
männlich 279 500 118,7 114,1 120,1 114,3 
wei..,lich 2EI1 824 98,9 95,3 101,2 96,4 

Außerdem: Berlin !Wen) 30 526 139,0 139,0 129,8 130,6 

Bei· den Sterbefällen kann zwischen den durch 
natürliche {Krankheit, Alter) und den durdl unnatürliche Ur-
sachen (UnfaU, gewaltsamer Tod) Gestor~nen untersmieden 
werden. Die Sterblichkeit dur<h natürliche Ursachen zeigte ~n 
den Nachkriegsjahren eine uneinheitliche Entwicklung. Da-
gegen stiegen die Ziffern der an unnatürlichen Ursadlen Ge-
storbenen seit 1951 von Jahr zu Jahr an, Diese Sterbeziff'ern, 
die im wesent!idten durch die tödlichen Kraftfahr:leugunfälle 
bedingt waren, erhöhten sidt 1955 im Vergf:eich zum Vorjahr 
von 7,4 auf·7,7. 

Die standardisierten Sterbeziffern der 
wichtigsten Todesursadten 

Für eine Analyse des Sterblidlkeitsverlaufs in. einem län-
geren Zeitraum reidlen. die allgemeinen Sterbeziffern nicht 
aus, da sie die Untersdliede im Alters- und Geschle<htsauf-
bau de-r Bevölkerung, die au{ den Umfang der Sterblidlkeit 
und die Häufigkeit der verschiedenen Todesursa<hen von 
großem Einfluß sind, nidlt berücksidltigen, Diese werden bei 
den standardisierten Sterbeziffern ausgesdl.altet, bei deren 
Beredmung die na.d1 Alter und Gesthledl.t unterschiedenen 
Sterbeziffern der Vergleichsjahre auf eine Bevölkerung glei-
cher Altersstruktur, der nStandardbevölkerungN I bezogen 
werden. Das folgende Sdlaubild zeigt sowohl die allgemeinen 
Sterbeziffern von 1938 sowie von 1950 bis 1955 als audl die 
entspredtenden standardisierten, die auf Grund der Alters-
struktur der Be.völkerunq des Jahres 1952 erredme.t wurden. 
Dabei zeigen die allgerneinen Ziffern den tatsädllidlen Ver-
lauf, während die standardisierten Ziffern wichtige Anhalts-
punkte für die Beurteilung des Verlaufs liefern. · 

Vergleidtt man die allgemeinen Sterbeziffern mit den 
standardisierten 1938 im Reidtsgebiet und 1950 bis 1955 im 
Bundesgebiet, so ist auf den stärkeren Rüdt.gang der stan-
dardisierten Gesamtsterbeziffern in diesem Zeitraum gegen-
über den allgem€inen unbffi'einigten· hinzuweisen. Am ein-
drucksvollsten haben die standardisierten Ziffern der an 
Alterss<hwä<he, Lungenentzündung und Tuberkulose Gestor-
benen abgenommen, während die allgemeinen Sterbeziffern 
dieser Todesursachen nicht im gleidlen Ausmaß zurüdt-
gingen. Außerdem ist die Verhältnismäßig geringe Zunahme 
der standardisierten Ziffern an Herzkrankheiten und Gefäß-
störungen des Zentralnervensystems (Gehirnblutung) im Ver-
gleidl. zu den allgemeinen hervorzuheben. Während die aU-
gemeinen Sterbeziffern der an Krebs und anderen bösartigen 
Neubildunget:J Gestorbenen deutlich. anstiegen, sind die Un-
terschiede der standardisierten Ziffern in den einzelnen 
Jahren unerheblich. Das bedeutet, daß die Zunahme der 
Krebssterbefälle, die sich in den allgemeinen Sterbeziffern 
zeigt und die durch die standardisierten Ziffern ni<ht bestrit-
ten werden soll, weitgehend durdt Veränderungen des Be-
völkerungsaufbaus zu erklären ist. Die Unfall- und Selbst-
mordsterblichkeit zeigt in der Gegenüberstellung keine ab-
weü:b.er,:tde Entwicklung. 

Rückgang der Säugli:ngssterblic:hkeit 
1955 starben im Bundesgebiet rund 32 600 Säuglinge (Kin-

der im Alter bis zu 1 Jahr). Im Vergleich zu 1954 ist die auf 
10 000 Lebendgeborene bezogene Säuglingssterblichkeit von 
427,7 auf 415,4 im Berichtsjahr zurückgegangen. Oiese Sterbe-
ziffer betrug 1955 bei den männlichen Säuglingen 459,0 und 
bei den weiblidlen 368,9. Die seit Kriegsende im Bundesge-
biet zu beobachtende rückläufige Entwicklung der Säu9'lings-
sterblichkeit hat si<.h audl 1955 fortgesetzt. Wenn dieser Rüdt-
gang auch als erfreulich zu bezeichnen ist, so darf jedodl 
nicht außer acht gelassen werden, daß die Säuglingssterblich-
keit in versOOiedenen ausländisChen Staaten einen niedrige-
ren Stand als im Bundescrebiet hat. 

Unter den Todesursamen der Säuglinge steht die Früh-
geburt an erster Stelle. Da eine genaue Abgrenzung zwis<hen 
Frühgeburt (Geburtsgewic:ht unter 2 500 g) und angeborener 
Lebensschwäche (Geburtsgewidlt über 2 500 g) in der Praxis 
nicht im~er eingehalten wird, m.p.ssen bei einem Vergleich 
der Ergebnisse von 1955 mit denen von 1933 die Sterbefälle 
dur<h Frühgeburt zUsammen mit denen an angeborener Le-
bensschwädle betradltet werden, Während bei der Früh-
geburt, angeborener Lebenssdlwäche und Entbindungsfolgen 
die Sterbliebkelt im Berid\tsjahr gegenüber 1954 zurückging, 
stiegen die Ziffern der an angeborenen Mißbildungen und 
Lungenentzündung Gestorbenen geringfügig an, Bei beiden 
Todesursachen war die Zunahme der 'Sterbli<hkeit unter den 
weibli<hen Säuglingen stärker als unter den männlichen. 
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DIE SÄUGLINGSSTERBLICHKEIT 
NACH WICHTIGSTEN TODESURSACHEN 

- 1955 11!111111 1954 IZZ'I1938 (Rekhsgebiel} 

A~f 10000 lebendgeborene 

Unterden Säuglingssterbefällen können die in der 1. Lebens-
woche gesondert ausgewiesen. werden. Rund 57 vH der im 
1. Lebensjahr Gestorbenen entfielen auf die in der 1. LebenS~ 
wache. In diesem Lebensabschnitt machen Frühgeburt, ange-
borene Lebensschwäd::J.e, angeborene Mißbildungen .sowie 
Entbindungsfolgen rund 80 vH der Sterbefälle aus. 

Bei den 7 Tage bis unte_r 1 Jahr. alten Säuglingen stand die 
Sterbeziffer der an Lungenentzündung Gestorbenen (45,3) an 
erster Stelle. Hingewiesen sei audl darauf, daß die Sterb· 
licbkeit an angeborenen Mißbildungen in diesem Lebensalter 
(29,6) höher als die der unter 1 Tage alten Säuglinge {21,6) 
gewesen ist. 

Tabelle 2: Die Sterbefälle der Säuglinge nadl widltigaten 
Todesursamen 1955 

te5& 1 te&t 

Todaunac::he und Nummer ~· ... r·"t:l da deuuchen 
unter 1 Jahr - unter I~~ Ö:. Verzeichnisses 1950 

7·Taae 1 Jahr 
auf 10 OIXI Le-&eiidletkii!PlC 

F~(852) •..•..•..• 9687 U3~1 113,4 ••• 1,26,2: 
..... Millbildunoen 

(831-139) .•.•.......... 4018 61,2 2:1,8 .. .. .... 
Anaeborene. LebemachWiche 

(851) •.............. •'• 2 094 28,7 23,1 ••• .... 
Entbindwlgsfolgen (841) .•.. 2 759 35,1 32,1 3,0 37,t 
Lungenenaündung (&31, 533, 

538, 844} ............... 31102 .... ... -tti,a ... . 
lnf-.nkhd ... 

insgesaln.t (OOD-199) ..•.. ••• I 
7,1 ... 

I 
.. . ... 

Magen- und Darmkatarrh 
(661, 843) .•.• " •••..•.• ... '·' 0,1 5,1 7,1 

.Alle übrlaen Todesursachen . 9 210 17,3 I . ... I 74,0 I 116,5' 
GestorbeneSäug}inaelmJel •. 32 614 415.4 ,,.,, I m,. 07,7 

In diesem Zusammenhang seien audl etmge Daten zur 
Mütterster b I ich k e i t beke.nntgegeben. 1955 star'ben 
im Bundesgebiet 1 230 Frauen an Komplikationen während-
der Schwangerschaft, bei der Fehlgeburt, Entbindung oder im 
Wochenbett. Die Müttersterblichkeit - Gestorbene bezogen 
auf 10 000 Lebendgeborene - betrug )m Berichtsjahr 15,7 
Diese Ziffer hat sidt gegenüber dem Vorjahr (15,2) etwas 
erhöht. Damit wurde die seit Kriegsende bestehende rück-
läufige Entwiddung der Müttersterblidtkeit unterbrodten. 
Während die Sterblichkeit an Komplikationen im Vedauf 
einer Sc:b.wangers<haft (1955: 4,1 1 1954: 4,2) und die bei Fehl-
geburt (1955: 2,1; 1954: 2,2) leicht 'Zurückging, stieg die 
Ziffer an Komplikationen bei Entbiridung und im Wochen-
bett von 8,8 im Jahre 1954 auf 9,5 .im Beridttsjahr an. 
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Tabelle 3: Sterbefälle nach Geschlecht, Altersgruppen und wichtigsten Todesursamen 1955 

Todesursache und Nummer 
des deutschen 

Veaeichnillm~ 1950 

Hen~, Gefäß. UDd Kreislauf 
hankheiten (371, 372, 401 I 'I 

42,0 : 43,3 : 40,8 ! 0,3 I ' 0,2 i 0,2 i 0,2 0,7 24,8 217,5 180,4 628,4 801,7 bis 498) ...•.•......•... 209 923 
darunter: 
Herzkrankheiten (421-482) 106 378 
Chronische lferzmuskel-

23,3 I 19,4 ! 0,2 · 
I 

"·'J 0,0 

0,2 ~ 0,2 
1

! 0,6 ::: !! 
3,4 : 

2,6 

2,4 

1,7 

0,3 

41,7 

28,9 

7,1 

13,4 11~,8 87,2 276,5 266,ofi 

41,0 157,'1 166,4 

23,9 I 12,s , 47,4 

erkrankunQ:en ( 452) . . . . 48 277 
Krankheiten der Hen--
~tßc: (465) . • . . . . 33 812 

Gefißstör.mgen des Zen-
tralnervensystems (Ge-
hitnblutung) (371)~,-. . . . 7C 577 

6,8 

14,9 

9.4 

9,3 

9,9 i 
<,5 I 

15,6 1c,2 1 

18,41 

io,41' ~9 
3,7 ,0,7 
o,oa; 2,2 

! 
-~-
0,03[ 0,02i 

I 
o,o2 _o.os;l·. o,1 o,o5

1
. o,4 

o,oJ: 0,1 , o,o 1,0 

0,02! 0,04j. 0,1 0,1 0,5 

0,3 i 15,8 
j 

0,51 

4,5 

4,0 

9,1 

·~3 

49,3 

77,5 73,81230,71226,7 

72,2 ' 165,3 131,5 

Krebs urui andere bös • 
Neubildungen insgaamt 
{201-249) .... - . . . . . . . . 90 167 
darunter: 
der Verdauungsorgane un 

1~4 17,7 0,4 1 
o,5j 

q,oi. 0.1 : 

' 

' 

•• 3 i ···I •.. ···I 
0,0~ 0,0~ 0,0~ 0,0~ 0,9 

2,1 4,4 : 27,41 24;1 

9,6 0,9 ~~· 9,6 59,3 ofi2,8 105,1 des Bauchfells (211-219) 47 826 
der AtDllln&'sorgane (221 

bis 229) .. - . . . . . . . . . . • 10 578 
der Brustdrüse (231) . . . . . 5 896 
der Geschleclltsorgane (23 

bis 238) . . . . • . • . • . • . . . 13 669 
Krankheiten cter Amnmgs-

organe insgesamt (501-579, 

2,1 
1,2 

2,7 

- ~01 1 ~oll ~031 ~o3! ~;~~~ &; 
~.,1 - ···~ 0,1 0,1 0,2 2.0 ' ,,5 1 ,,8 

-, 
o,o3i 

' 8,7 I ,,, 
0,051 4,0 

0,8 ! 7,1 

'l·!, o ••• 
9,3 

3,0 
7,0 

11,5 

~~· 0,2 

23,1 

8~1 

3,7 
11,7 

14,4 

844) ......... ' . . . . . . . . • 41 046 
daronter: 
Grippe (521, S22) • . . . • . . . 5 '920 

I s,2 I 
1,2 : 

9,7 I 8,9 : 

1,1 

3,0 ! 2,8 ,
1 

o,4 
0,5 i 0,1 

0,4 : 0,5 

0,1 

I 
8,4 2,7 

0,5 

35,5 21,1 1 13G;4 100,7 

3,4 4,1 
Lungenenttlindung (531 

bis 539, 844} . • . . . . . . . . 19 522 
Altersschwäche (891, T. v. 

3,9 : 4,3 
I 

1,3: 0,5 
I 

3,5 : 1,7 ! 

.,, 1 

1,7 : 0,2 . 0,2 i 0,2 

0,4 

0,1 

0.2 

•• 7 

0,1 

0,3 

0,6 

0,1 

0,3 

.,. 
2,2 1,3 ':::I 

26,21 

10,1 

19,8 

59,8 

20,3 

47,4 

892) • . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34 204 
Krankheiten der Verdauungs 

6,8 i 
5,6 : 

5,9 7,6 
I 

1,3 
-,-!-

' ! 

9,7 181,4 206,6 

41,3 organe (601-691) 27 881 
.darunter: 
Magen- und Zwölffinger-

danngeschwür (612, 613) 2 978 
Krankheiten der Leber (671 

bis 879) ..•........... · 8 524 
Krankheiten der Gallen-

blase (681-689) . . 4 944 
TubeJotulose imgesamt (00 

bis 039) . . . . . • . . . . . . . . • . l(t 039 
aarunter: 
der AbnungsOl'gane (000, 

010) ·····-········-· 8893 
Stetbefille an natürlichen Ur-

sachen (Krankheit, Alter) 

0,6 

1,7 

1,0 ! 
2,0 : 

~3 

1,1 

2,2 

0,6 

2,9 

1,8 i 2,8 

' 

4,9 i 
: 

0,2 : 

1,3 

1,4 I 
1,2 i 

0,01 

0,03 

1,0 I 

I 
0,01 

0,1 i 

0,01 -

0,6 0,5. 

1,0 ! 0,1 0,1 

0,4 ! 

0,00 

0,04" 

0,1 1 

0,1 

im!KCSamt (000--899) ...• 502 8a2 
dagegen 1954 .....•..... 479 023 

lOO,a 

1

107,5 
96,7 103,2 

94,3 12,4 ' 10,9 3,4 
91,0 ' 12,8 ; 10,4 . 3,6 

Zwei Ftinitel der Gesamtsterbefälle 
Herz-, Gefäß- und Kreislaufkrankheiten. 

Rund 209 900 Personen starben 1955 an Herz-, Gefäß- und 
Kreislaufk.I"ari.kheiten. Gegenüber dem Vorjahr nahm die Zahl 
dieser Sterbefälle um rund 11 800 zu. Etwa die Hälfte dieser 
Sterbefälle entfiel auf Herzkrankheiten. An erster Stelle 
standen unt~r diesen die- chronischen Herzmuskelerkrankun-
gen. Bei den über '15jährigen Frauen war die Sterbeziffer 
höher als die ·der Männer, während in den übrigen' Alters-
gruppen die Ziffern der Männer im allgemeinen die der 
Frauen überragten. Die zweitgrößte Gruppe waren die Krank-
heiten der Herzkranzgefäße (Angina peCtoris). Hier war die 
Sterblichkeit der Männer mehr als doppelt ·so groß wie die 
der Frauen. Bemerkenswert war bei dieser Herzkrankheit 
die hohe Sterbeziffer der 45- bis unter fiSjährigen Männer 
(15,8). Diese Sterbeziffer ist gegenüber dem Vorjahr (13,9) 
verhältnismäßig stark angestiegen. Ein Vergleich der Sterb-
lichkeit an Krankheiten der Herzkranzgefäße zwischen bei-
den Gesd:llecb.tern zeigt, daß die Männer in diesem Alter 
stärker gefährdet sind als die Frauen. Ober die Ursadle die-
ser unterschiedlichen Sterblichkeit kann auf Grund der stati-
stischen Unterlagen keine eindeutige Aussage gemacht wer-
den. Die Z_ahl der an einer Gehirnblutung Ge~torbenen be-
trug 1955 rund 74 600. Hier war die Sterblichkeit der Frauen 
(15,6) höher als die der Männer (14,2). 

Anstieg der Krebssteibezlffern im höheren Alte'r 

An Krebs und bösartigeri Neubildungen st~rben 1955 rund 
90 200 Person!=!n. Bezogen auf 10 000 dei- Bevölkerung betrug 
die Sterbeziffer der Männer 18,4 und die der Frauen 17,7. Im 
Vergleidl. zum Vorjahr ist die Ziffer der Frauen (17,3) gering-
fügig stärker als die der Männer (18,3} angestiegen. Bei 
einem Vergleich der Ziffern der Krebssterbefälle sämtlicher 
Organe zwischen 1954 und 1955 nac:h Altersgruppen kann 
festgestellt werden, daß die Sterbeziffern bei beiden Ge-
schlechtern im Beric:htsjahr bis z~r Altersgruppe 45 bis unter 
65 Jahre geringfügig zurückgingen oder den gleichen Stand 
hatten. Lediglieb unter den alten Leuten ist die Krebssterb-
lichkeit - bei den über 75jährigen stärker als bei den 65-
bis unter 75jährigen - angestiegen. Wie aus dem nad:J.-
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stehenden Schaubild ersichtlich, ·hatten unter den nadl Organ~ 
sitz gegliederten Krebssterb.~ziffern die Verdautmgsorgane 
den hödJ.sten Stand (Männer 10,4; Frauen 8,9): Bei beiden 
Geschlechtern stand der Tod an Magenkrebs an erster Stelle 
(Männer 5,7; Frauen 4,0). Hervorzuheben ist die verhältnis-
mäßig hohe Sterblichkeit der Männer an Krebs der Atmungs-
organe (1955: 3,7; 1954: 3,6). ·Die Gruppe der 45- bis unter 
fiSjährigen Männer, die an Krebs der Atmungsorgane - in 
erster Linie Lungenkrebs - starben, hat eine verhältnis-
mäßig hohe Ziffer (8,0), die im Vergleich zum Vorjahr (7,8) 
geringfügig anstieg. Ob es sich hierbei um eine echte Zu-
nahme oder lediglidl. um eine Verbesserung der ·Todesur~ 
sadl.enermittlung handelte, konnte den Unterlagen nicht ent-
nommen werden. Bei der KrebSsterblichkeit der 45- bis unter 
65jB.hrigen Frauen war neben der an den Verdauungsorganen 
(9,6) die an Geschled:J.tsorganen (7,1) und auch die an Brust-
krebs (4,0) verhältnismäßig hoch. 

Sonstige Organe 

Geschtechtsorganr 

Atmungsorgane 
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Erhöhte Grippesterblidlkelt 

Da zwisdlen Grippe und Lungenentzündung sowie sonsti-
gen Krankheiten der Atmungsorgane ei.n weitgehender Zu-
sammenhang besteht, werden die an diesen Krankheiten 
Gestorbenen in einer Gruppe besprochen. Infolge einer Häu-
fung von Grippeerkrankungen im Frühjahr 1955 hat die 
Zahl der Sterbefälle an Krankheiten der Atmungsorgane, die 
.sich im Beridltsjahr auf rund 41 000 belief, um rund 6 500 zu-
genommen {8,2 gegenüber 7,IJ im' Vorjahr). Rund 48 vH der 
Sterbefälle an Krankheiten der Atmungsorgane entfielen auf 
Lungenentzündung. An Grippe starben 1955 rund 5 900 Per-
sonen. Während die Grippesterblichkeit der Frauen (1,3) ge-
ringfügig höher war als die der Männer (1,1), verhielten sich 
die Ziffern der an Lungenentzündung Gestorbenen umge-
kehrt (Männer: 4,3; Frauen: 3,5). Von den Säuglingen und 
den 1- bis unter 5jährigen abgesehen, spielt die Sterblidtkeit 
an Erkrankungen der Atmungsorgane im jüngeren und mitt-
leren Alter nur eine geringe Rolle; die Ziffern steigen erst 
im Alter von 45 Jahren und darüber stärker an und waren 
1955 bei den 75jährigen und älteren Personen am höchsten. 

Unveränderte TuberkulosesterbU<hkeit 

An Tuberkulose starben 1955 im Bundesgebiet rund 10 000 
Personen. Die Sterblü:hkeit an dieser Todesursache hatte den 
gleichen Stand wie im Vorjahre (2,0) und betrug bei den Män-
nern 2,9 und bei den Frauen 1,2. Während die Ziffern der an 
Tuberkulose gestorbenen alten Leute im Beridttsjahr gegen-
über 1954 etwas anstiegen, zeigten sie in den übrigen Alters-
gruppen mit Ausnahme der 45k bis unter 65jährigen Männer 
eine rückläufige Tendenz bzw. den gleichen Stand. Auf Tuber-
kulose der Atmungsorgane entfielen rund 8 900 und auf die 
der anderen Organe rund 1100 Sterbefälle. Ohne näher dar-
auf einzugehen, sei hervorgehoben, daß Tuberkulosekranke 
heute in stärkerem Umfange als in-früheren Jahren nicht an 
Tuberkulose sondern vielmehr an sonstigen Krankheiten 
sterben1l. 

Zunahme der tödlichen Unfälle hält an 
Die Bearbeiter der Todesursachenstatistik sind angewiesen, 

die Angaben auf den Leichenschauscheinen bzw. Todesbe-
scheinigungen·, die sich auf eine äußere Einwirkung (Unfall, 
Vergiftung) oder einen gewaltsamen Tod (Selbstmord, Mord, 
Totschlag} beziehen, bei Angabe auch ander-er Todesursachen 
vorrangig zu berücksichtigen. Daher werden die tödlichen Un-

1) Vgl.: .,Staat und Wirtschaft in Hessen", 9. Jg., 6. Heft (1954), 
s. 177 ff.: "Die Auszählung mehrerer Diagnosen in, der Todes-
urSachenstatisbik" und 11. Jg., 3 .. Heft (1956, S. 53 f .. "Er1a~= 
meh·rerer Krankheiten bei der erweiterten Todesuu;a.chensta 1 
in Hessen." -

fälle sowie Selbstmord, Mord oder Totschlag -~ soweit bier-
über eine Eintraaung vorliegt - praktisch vollzählig erlaßt. 

1955 sind im B~ndesgebiet 38 672 Personen dur<h Unfälle 
einschließlidt Vergiftungen, Selbstmord, Mord oder Totschlag 
ums Lehen gekommen, yon denen 26 370 Mä.nner und 12 302 
Frauen waren. Die Sterbeziffer auf 10 000 der Bevölkerung 
betrug 7,7. Da diese Sterbefälle vielfach auf Verkehrsunfälle 
und zu einem gewissen Teil auf berufliche Einflüsse zurüdt.-
zuführen sein dürften, überrascht der Unterschied der Ziffern 
zwisdlen den Männern (11,2) und Frauen (4,6) nidit. Et;.va ein 
Drittel der an unnatürlidlen Todesursadlen Gestorbenen ent-
fiel ·1955 auf tödli<.he Straßenverkehrsunfälle (rund 12 600); 
jedodl folgen die Selbstmorde (rund 9 600) und. die tödliChen 
Unfälle durch Sturz (rund 7 900) größenordnungsmäßig didll 
aufeinander. Die Unfallsterblichkeit hat seit 1952 ständig zu-
genommen, wobei sich als Folge eines Anstiegs bei den Stra-
ßenverkehrsunfällen vor allem die Sterbeziffern der-- Männer 
erhöhten. Während 1952 die Unfallsterblichkeit der Männer 
10,0 und die der Frauen 2,8 betrug, stieg sie 1955 auf 11,2 bzw. 
4,6 an. Bei deii Unfallsterbefällen .sind wegen ihres Vorkom-
mens zwei Todesursachen von besonderer Bedeutung: die 
Kraftfahrzeugunfälle und die Unfälle durch Sturz. Die Höhe-
der, Sterblichkeit der 15- bis unter 25jäh:Rgen Männer wird in 
erster Linie durch die tödlichen Kraftfahrzeugunfälle be-
stimmt. Bei dieser Altersgfuppe der Männer, die eine Ge-
samtsterblidlkeit von 16,2 hatte, betrug die Ziffei der töd-
lichen Kraftfahrzeugunfälle im Berichtsjahr 5,9, während die 
entsprechenden Sterbeziffern der Frauen 6,9 bzw. O,B lauteten. 
Hingewiesen sei darauf, daß die Ziffer der tödlichen Kraft-
fahrzeugunfälle bei den 75jährigen und älteren Personen hö· 
her als bei den 15- bis unter 25jährigen war, im Vergleich zu 
den übrigen Todesursadlen jedodl nur eine untergeordnete 
Bedeutung hatte. Da die alten Leute infolge altersbedingter 
Schwädu~n körperlich nicht mehr genügend gewandt sind und 
aus diesem Grunde dem von Jahr zu Jahr zunehmenden Stra-
ßenverkehr mehr oder weniger hilflos gegenüberstehen, sind 
sie auf der Straße verhältnismäßig stark gefährdet. 

Eine ·wichtigere Rolle als die Kraftfahrzeugunfälle spielten 
bei den alten Leuten die tödlichen Unfälle durch Sturz. Er-
wähnenswert ist, daß bei dieser Unfallursadle die Sterblich-
keit der alten Frauen höher als die der Männer war. Iri erster 
Linie dürfte es sich hier um Personen handeln, die sich im 
Anschluß an einen Sturz einen Obersdlenkelbruch o. ä. zuge-
zogen· hatten und deswegen bettlägerig w~rden. Das Hinz.u-
treten einer Komplikation (u. a. hypostatische_ Pneumome) 
hat häufia den Tod der betreffenden Person mitbewirkt. 

DIE UNFALLSTERBLICHKEIT 1933' UND 1950,1951, UND 1955 
(Auf 10000 der Bevölkerung) 

• 
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Tabelle 4: Sterbefälle durdl äußere Einwirkung und gewaltsamen Tod 1955 

Todesursache und Nummer 
Gestorbene inqaamt ! _ danulter im Alter V(Jil • • • • bil unter . · · . JUra ' 

- ~- 1 Ii I · ·&=ls ! 11--~1 2ih=ü I u=::ti5 J 8~5 J 76üiidllatr des deutachcn • weiD- mlnn- weib- m1nn Weib- mlnn wes'& wei&: JPIDn wdb- we.u;:: ~~- I~ - !'"" I - 1-1-j 
1
ri'./ :f JS:1. u... I "lfc'h"l- I lieh Iu"" I'J!., ~ lieh 

Vcrzeiclmiaee11 19!j0 

Unfllle einachl. V ! 

I 
! 

(901-968) •...... ' ..... 28579 • •• ... .... 6,1 ... ... 1,1 ••• 1,3 ••• 1,0 ••• 1,8 .... 7,4 37,.0 .... 
darunter: ... 0,8 '·' 1,6 ... Knftfohneugunfalle(901) 1I 823 2,3 40 0,8 1,4 1,0 1,2 0,8 ... ... ... 40 ... 
Sconatige Str$6cnverk.chr&- ••• 0,1 0,1 0,04 ·o~2 

I 
0,05 ... 0,04 0,4 0,1 ... ... 1,3 ... 'llBfälk (912, 919) .. .... ... 0,2 0,1 0,1 

UnfAlle durch Sturz 
(921-829) ...... ... 7 875 1,6 1,4 I 1,7 ... I 0,2 0,2 0,1 0,0 0,031 ••• 0,1 1,1 0,0 ... ... .... ... . 

Ertrinken (9113) ...... .. 1«8 ••• 0,0 0,1 1,2 ••• ••• ••• 0,8 0,1 0,2 .... ... .... 0,4 0,1 0,8 ... 
I ' I Selbstmord (9'10-979) ..... .... 1,9 ... 1,3 - ' - 0,1 I 0,03 1,8 0,8 ... 1,2 I ... 2,2 ... ... .. . .... I 

' ' \ Mord und Touchlaa einschl. 
' 

I I I I ScllJdigungen bei Kriep 
I handlungen (981-999) ... 510 0,1 i ... 0,1 0,1 0,1 0,1 I 0,1 0,1 0,1 I 0,1 0,1 0,1 0,04 0,1 0,1 0,2 .... I ' 

SterbeflUte durch UnflUe ein- ' I I i schlieBlkh Vergiftungen. I I ' I Selbstmord, Monl und ' ' ' I i , I 
TotJchlag ins&esamt (901 

I 2,2110,311 ... 113,2 11,214,6 1'.. II.. i "·· bis 999) .... " . ..... 38 6'12 '·' ... ... 4,0 18,1 43,7 .... 
dagegen 1954 ... ........ 36541 ••• 10,9 4.3 ••• 3,6 a.o

1 
••• 10.• ••• 110,1 2,2 !13,0 3,8 18,7 

... ... .... 36,1 

Die Unfallsterblidlkeit im Reichsgebiet 1933 sowie iin Bun-
desgebiet 1950, 1954 ·und 1955 wurde unter Berücksicbtigung 
der Altersgruppen in einer Gliederung nadl Verkehrs- und 
sonstigen Unfällen einschließlich Vergiftungen graphisd:l. dar-
gestellt. Hierbei ist zu beadtten, daß in den Angaben über 
Verkehrsunfälle, außer Kraftfahrzeug- und sonstigen Straßen-
verkehrsunfällen, an<h die übrigen Verkehrsunfälle (u. a. Ei-
senbahn) enthalten sind. Das Schaubild zeigt die zunehmende 
Bedeutung der Verkehrsunfälle seit 1933.insb"esO:ndEma füi 
die Männer. Neben den alten Leuten (Lebensalter 65 und 
älter) waren insbesondere die 15- bis unter 25jährigen Män-
ner gefährdet. Bei .den übrigen Unfällen einschließlidl Ver-
giftungen war die Sterblidlkeit der alten Leute bei beiden Ge-
schledltern besonders hoth. Hier handelte es si<h in e.i·ster 
Linie um Unfälle durdl Sturz. Auch die Sterbeziffern der 1- bis 
unter 5jährigen, bei denen die UnfallursadJ.E" in erster Linie 
Ertrinken und Verbrühen war, hatten einen verhältnismäßig 
hohen Stand. Bei den übrigen Altersgruppen dürften die be-
rufsbedingten Unfälle im Vordergrund stehen. Allerdings 

• 

' 

fehlen Unterlagen, durch die diese Annahme zahlenmäßig 
entspre~e-nd belegt werden könnte. Mit Ausnahme der alten 
Leute zeigten die Sterbeziffernder sonstigen Unfälle in den 
übri.gen Altersgruppen _eine etwa- gleichbleibende oder sogar 
lekb.t rück.läufige Tendenz. 

Rund 9 600 Personen sdlieden 1955 durdl S e 1 b S t m o r d 
aus dem Leben. Oie Sterbeziffer war bei den Männern (2,6) 
doppelt so hoch. wie bei den Frauen (1,3}. Gegenüber 1938 
(2,8) halte die Selbstmordziffer 1955 (1,9) einen niedrigen 
Stand. Unter den Selbstmordarten stand das Erhängen -
bei de.n Männem allerdings im stärkeren Umfange ats bei den 
Frauen - an erster Stelle. Eine Gliederung der Selbstmord-
sterblic:hkeit nach widltigen Altersgruppen zeigte, daß die 
Neigung zuni SEübstmord im höheren Alter Zlllldhm. Bei die-
ser Darstellung bleibt jedodl unberücksichtigt, daß bei beiden 
Geschlechtern die SeJbstmordsterblidlkeit der 20- bis unter 
25jährigen höher als die der 25- bis unter 30jährigen ge-
wesen ist. 

.. 
' ~ 
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Die Sterbefine lii541Uld 1955 nach widaUgsten Todesunadlea IUld Altengruppen 
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nodl: Sletbelillle 1954 UDd 1955 nach wldltlgslen Todesunachea UDd Altengruppen 

Todesursache 
und Wr.dee deuta,chen Verzeichnisaea 1950 

Berz-,Gefäi-~ Xreislaufkrankneitan 
(371, 372,, 401. '- 496) 4f 17 562 17 530 32,4 41,7 24,6 31,8 '59,6 25,3 
davoou Herztranktleiten (421 - 462) 26 9 497 9 443 20,4 28,9 1'3,4 19,8 27,3 13,6 

GefäBetijrungen des Zentralnerven-
eyateme {Gehil'llblutun:&) (371) 12 5 745 6 436 6 533 9,4 9,9 9,1 9,5 9,6 9,4 Akut.fieberb,Gelenkrheumatiemue 
Herzbeteiligung (411) " 51 33 50 0,1 o, 1 0,1 o, 1 0,1 o, 1 

Alle ühri&en Krankheiten dee 
laufapparatee (372, 401, 4021 
463 - 498) 3 1 661 ". 536 504 2,5 2,9 2,2 2,4 2,7 2"2 Krebs und andere-~öaartige Ne~bildungen 

(201 - 249) 33 " 940 17 17 192 26,0 27,4 ,. .. 26,0 27,5 24,8 
Unfälle inagesa.t (901 - 969) 6 4 91} 1 1 148 4,8 8,5 1,8 4,6 8,2 1,7 

daruntpr& Kraftfahrzeugunfälle (901) 2 2 321 449 2,2 4,0 0 0 8 1,9 "' 0,6 
'l'uberkuloae 1nageeamt (000 -039) 4 ., 367 953 3,4 5,8 1,4 3,3 5,7 1,4 
Selbetaord (970 - 979) 4 2 694 473 3,3 4,6 2,2 3,2 4,6 2,1 
Lungenentzündung (532, 534, 539) 2 1 253 864 1. 7 2,2 1. 3 1,6 2,1 1,2 
Grippe (521, 522) 363 129 0,5 o,6 0,5 0,2 0,3 0,2 
Alle übrigen Krankheiten der Atm~aor&&ne 

(501-503,511,541,549,551-553,561, 71-579} 2,8 
Infektionskrankheiten außer Tuberkulose 

(051 - 199) 
Alle Ubrigen Todeeuraachen 
GeetorbeDe tnsseaamt (OOU - Y99 

im Alter von 65 bio unter 75 Jahren 
Herz-,GeraB-und Kreislaufkrankheiten 

(571, 372, 401 --498) 66 33 930 196,4 217,5 1'80,4 192,6 206,0 180,6 
davon: Herzkrankheiten (421 - 462) " 16 426 99,9 116,6 87,2 97,4 110,2 87,5 

GefäSe~örungen des Zentralnerven-
ayetems (Gehirnblutung) (371) 13 956 75,4 77,5 73,8 74,7 75,3 74,3 

Aknt.fieberh.Gelenkrheumatismus 
Herzbe~eiligung {411) 10 40 0,2 0,1 0,2 0,2 0,1 0,2 

Alle übrigen Krankheiten 
lautappara1ea (372, 401, 

. 463 - 496) 1 3 703 3 508 20,9 23,1 19,2 20,3 22,5 18,7 
Krebs und andere böeartige Heubildungen 

(201 - 249) 384 13 920 234 13 671 83,6 98,8 72,2 83,9 98,3 72,8 
Lungenentzündung ~532, 534, 539) 021 1 952 851 1 897 11,8 1},9 10,1 11,3 12,8 10,1 
Grippe (521 • 52~ 492 791 202 289 3,8 3,4 4,1 

1 ·' 
1,4 1,5 

Alle übrigen Krankheiten der Atmungsorgane 
(501-503,511,541,549,551-553,561,571-579) 3 646 318 416 266 11,7 18,2 6,8 11,1 16,7 6,7 

Altersschwäche (891,892) 3 412 879 381 910 9,7 9,7 9,7 10.1 . 9,5 10,5 
darunter: Ssnile,prae~enile u-art~rjo-

sklerotische Ps)choeen (892) 138 0,9 0,1 1,0 0,7 
l)rl1'älle insg4!IJ8Jit (901 - 969 3 293 10,1 13,6 7,4 6,9 

darunter: Xraft:fahr:.eugun1'älle ( 901 ) 1 305 3,2 5,3 1,6 1,6 
Tuberkulose 1nsgeeamt (000 - 039) 2 719 6,2 9,5 3,7 3,8 
Selbstmord (970-979) 1 382 3,2 4,4 2,3 2,0 
Infektionskrankheiten auSer Tuberkulose 
(051 - 199) 

Alle' übrigen Todesureaehen 22 
Gestorbene insgesamt (000 - 137 

im Alter von 75 Jahren und dal'Ube.r 
Herz-,GefäS-und Krei~laufkrankheiten 

(371,372 401- 498) 96 987 43 595 53 392 "' 49 617 613,5 628,5 601,7 584,1 582,3 
davon: 1\erak::rankheiten (421 - 462) 42 822 19 181 23 641 399 21 419 270,9 ~76,5 266,4 254,3 251,4 

Gefä&störungen dee Zentralnerven-
eyeteme (Gehirnblutung) (371) 42 359 18 896 23 463 686 19 326 267,9 272,4 264,4 222,8 226,8 
~t.fieberh.Gelenkrheumatiemua mit 
Herzbetailigung (411) 13 " 14 " 0,3 0,2 0,4 0,3 0,2 0,4 
All~ übrigen Krankheiten- dee Kreis-

la111'afparatea (372, 401,402, 463~)11 505 6 253 8 839 74,4 79,4 70,5 106,8 110,6 103,7 
Altereschwäche 891,892) 30 581 18 332 17 145 195,5 181,4 ~06,6 191,7 179,6 201,2 

daruntert Senile, praeeenile und arterio 
sklerotische Peysehoeen (892) 306 592 299 462 5,7 4,4 6,7 5,0 4,4 5,4 

Xrebe und andere böeartige Heubildungen 
1}1;5 1144,4 (201-249) 23 11 670 11 074 146,4 165,3 162,7 130,0 

LtmgenentsUlldm (532,534,539) 8 4 207 4 042 52,8 59,6 .47,4 50,0 53, l .47,4 
Grippe (521,522 3 1 804 ~57 19,9 19,5 20,3 7,5 7,3 7,7 
Alle übrigen Krankheiten der Atmungsorgane 

(501-503, 511,541~549,551-553,561,571-579) 6 41 ,o 51 ,4 33,0 36,6 45,9 29,6 
Unfälle insgesamt 901-969) 6 39,9 37,0 42,1 :54,8 33,3 35,9 

daruDtert Kraftfahrzeugunfälle ( 901 ) 
'· 5 

7,9 3,5 4,7 7,2 2,7 
Tub~rkuloee insgesamt (000 - 039) 1,0 9,3 5,2 7,1 9.> ,,, 
Selbstmord- (970 - 979) 4,1 6,5 2,2 4,3 6,9 2,1 
Infektionskrankheiten aueeer !uberkuloee 

(051 - 199) 
Alle übrigen Todesureaoben 
Gestorbene ihageeamt (000 -

Sterbefälle insgesamt 

103 364 42,0 43 .. , 40,8 40,0 40,7 39,4 
48 909 21,3 23,3 19,4 20,2 21,8 18,6 

418 40 209 14,9 14,2 •15,6 14,5 13,5 15,3 
104 162 0,1 0,04 0,1 0,1 0,04 0,1 

413 14 oa. 5,7 5,8 5,7 5,4 5,3 5,4 
45 482 18,0 18,4 17,7 17,8 18,3 17,3 
19 134 '·" 5,9 7,6 6,6 5,B 7~3 7 652 5,-7 8,5 3,3 5,4 8,1 2,9 
2 020 2,3 4,0 o,.9 2,1 3,6 0,8 
8 961 3;9 4,3 "' 3,7 4,0 3,4 
1 213 1,2 1,1 ·1, 3 0,5 0,4 0,5 
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I 
! 

Nr. der 
im: er~ 
nario-
rud~ 

ListeB 

Todesursache 
Ni. des demsehen Verzeichnisses von 1950 

Gestor-
bene 

Pe~sonen 
lDS• 

gesamt 

ins-
gesamt 

B 

B 
B 
B 
B 
B 
B 

B 

8 
B 
B 
B 
B 

B 
B 
B 

B 

B 

B 
B 

B 
B 
B 
B 
B 
B 

B 
B 

B 
B 

B 
B 

B 
B 
B 
B 

B 

B 
B 
B 

B 

B 

B 
B 

B 

B 

BE 
BE 
BE 
BE 

I 
2 
l 
4 , 

Tuberkulose der Atmungsorgane (00, lU) 

Andere Formen der Tuberkulose (02, 03) 
Syphilis und Folgeersc;:beinungen (05) •• , •••.•••• , •••.••• 
Typhus (071) ••• , ••••.••. , •••••••••••••••••••••• 
Cholera (081} , .. , , ....... , • , , . , .•. , , , ...•.• , ••.. 

8 892 
1147 

827 
92 

6 237 
>46 
475· 

31 

6 
7 

AUe ·Arten vt~n Dy<>enterie {ßSJ} ..•••••••••.• , •••..•• • • 23 I> 
Scharlach Ulld durch Streptokokken verursachte Rachenkrank-

heiten (09, 137) .....••• , •.....••••....••.•..... · · 70 31 
89 

194 
108 

8 Dipbtberie (11) ..•• , .••... , , , . • . • • • • . • • . • • • • • . . . . 188 

9 Keuchhusten ( 132) ••.••••..••••••.•••. , ••...••••• · 1 - 398 
10 
11 
12 
1l 

Meningokokken ·Infektionen (12) ..•.•••.•.• , •.•.• , • • •. • . 168 
Pest 033) .. , . . . . . . . . . • • • . . . . . • . . . . . . . • • . . . . . • . -
Akute übettragbare Killderlähmung {151) ••• , ••••• , • • • • • • • • ~43 127 
Pocken (161) .. , •.•.•... , • • • . • . • • • • • . • • . • • • • . • . • • -

J4 Masem (162) •.. ,· •..•••.•.•.•• , •••••.••••••••••.• 
J'} Fleckfieber und andere Rickettsien- Erl.:zankuogen (17) ••••••• , 

16 Malaria ( 18) ••• , ••....•••...••.. , ••••..•••..•.•• 
17 Alle sonstigen infektiösen oder parasitäten Erlaankungen (06, 072, 

073,082,084,10, 1}1,134·136, 139,14, 152~ 154, 163-167,169,19) 
18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 

Bö~>artige Neubi14un,gcn einschl. der Neubi1dungeo der lymphati-
schen und blutbildenden Organe (20 • 25) .• , ....•.•...... 

Gutartige und niCht näher bcl:eicbnere Neubild~mgcm (26, 27) ••.• , 
Diabetes mellitus (33) ... , .....•. , •.••• • yf .. · · · .. · · 
Anämien (861, S65) .•....... · · •••... • • • · · • • • · • • • : · 
Gefaßschädigungep des Zentralnervensystems (37) .• , .••••••• 
Hirnhautentzündung, nicht durch Meningokokken verursacht (381) •• 

Fieberhafte rheumatische X::rkrankungen (40, 41) ...•.....•.•• 
25 Chronische cheumati~>che Herzerkrankungen (42) ....•....•••. 
26 

27 
2S 
29 
30 
ll 
32 
JJ 
34 
J> 

Arteriosklerotische und- degenerative- Herzerkrankungen (451, 452, 
45'5, 456) •.... ' .....•.•.•.......•....•....... ' 

Sonlltige Herzerb=kungen (43, 44, 459) ...........•. , .... 
BlurdruckerhOhung mit Beteiligung des Herzens (461, 462) • ·-· •.• 
Blutdruckerhöhung ohne ßeteiligWlg des Herzens (463, 464) •... , 
Grippe (52) .. , .... , , ....• ·· ...•.....•.... , ••... · 
Lun,~:enemzündung (53) ••..•• , .•.•..•.••• • .••• · .••• · 
Bronchlti~> (:54) •••••••••••••••••• , , •••••••••••••• 

Geschwüre des ~I:Jgens und des Zwölffinge~arms (6U ....... , • 
Blinddlltmentzündung {63) •..•.•••••.••.•••.• , •••..•• 
Darmverschluß und Hernien (64, 65) .• , . , ... , · ... , • , ....•. 

36 Gastritis, ZwDiftingerdann·, Dünndarm~ und Dickdarmentzündung 
mit Ausnahme des Durchfalls der Neugeborenen (1521, 661, 662) .. 

37 Leberzirihose (672) .•. , , ..••....•••..•• , ... , .....• 

3S !\erhz-itis Und Nephrose {70) .•.... , ................•• , . 
39 Prostata-Hyperplasie (721) ....... , , •...•....• , .. , . , . 
40 Komplikationen Jer Schwang«schah, der'Gebun. und des V.ochett-

bett!l (75- 77) ... , ...•. , ...••.... , ...••... ~ ••... 
41 Angeborene Mißbildungen {83) ....•... , .....••...• , .... 
42 Gebwtsvcrlctzungen, rosrnatale AsphyJ:ie und .'\telekrase 

43 
44 

" 
46 

47 
4S 
49 
>O 

(841, S42) ••...••.• ' ••.••.••••..•••••••••••.•• 
Infektionen der 1\'eugeborenen (843 • 84'5) • , ...• , .••. , , ••.• 
Sonstige Erkrankungen der ftühen Kindheit ·und Unreife ohne 

nähere Angaben (846, 847, 849, 85) ...•....•....••...•• 
Altcrsschwäche ohne Geistcssrötilng, Krankheitszeichen (-Sym~

ne) und mangelh:ift bezeichnete Todesursachen (891, 896 • 899) 
:\llc ~>onsdgcn Erkrankungen (30- 32, 34 - 36, 382 • 389, 39, 47- 51 

55 -li0,629, 663,669, 671,"679, 68, 69, 71,728, 729,73, 74, 
7G- G2, 86S, S6'), S7, SS, 892) ..•... , , ...........••.. 

Ktahfahrzeugunfälle {9<1) 

Alle sonstigen Unfälle (91 - %) 
Selbsr!'lord und St'lbstverstümme.J.ung (97) .•••...•••.•.• , .. 

Mord und Ktiegshandlungen (98, 9_9) ....• , ..... , . , , •.... :• 

201 
2 

8 

1 332 

94 729 
4 738 
5251 
r 114 

83 816 
889 
297 
647 

S7 867 
11 278 
6 , .. 
1634 
5 920 

18 697 
6 576 
3 178 
2 096 
4 900 

1 570 
6 223 
5 027 
5 345 

1 230 
4 681 

J 861 

111 
2 
7 

6>3 

45 ,75-
2 149 
I 861 

"' 37 767 
>20 
103 
228 

46 '540 
5 762 
2ln 

657 
26ol 
9662 
4 06> 
2 563 
I 184 

2409 

786 
4 088 
2 589 
514'5 

2 4'55 

2 368 
I 250 742 

16054 9173 

43 279 19 798 

60 330 30 302 
i) 62} 9 342 
16 916 10 595 
9 583 6 129 

510 304 

I 

Gestotbene 
davon im Alter 

0 Tage 7 TaBe 1 ~ 10 1~ 20 
bis uacer bis unter bis unter bis unter bis unter bis unte bis unter 

2> 7 Tage 1 Jahr ~ 10 15 20 

4 

2 

, 
I 

, 

912 

2 166 
232 

7 338 

36 

9 

10 

" 21 

I , 
BI 
34 

4 

21 

27 

6 

2 
l 

169 

10 
s 

180 
1676 

lOO 
2 
6 

116 

198 
2 
6 

1 223 

202 
SIO 

302 

683 
6 

248 

I> 

17 

69 

14 
39 
>8 
42 

27 

71 

>I 

168 
37 
9 

14 

' I 56 
2 

18 
14 

76 

"' 29 
I 

72 

32 

64 
2 

20 

14> 

74 

m 
209 
5>6 

16 

8 
18 
2 

7 
26 

2 
3 

18 

16 

" 
1~3 

" 7 

3 
2 

" 4 

I> 
1l 

26 

" 4 

' so 
10 

6 

14 

40 

I> 

m 
271 
301 

2 

ll 

12 
ll 

2 
l 

12 

18 

112 
2l 

7 
2 
7 

11 
4 
4 

19 
18 

17 
32 
2 
I 

26 
12 

4 , 
18 

IS 

17 

126 
160 
278 
46 

8 

18 
12 

2 

3 
2 

l 

17 

19 

182 
27 

9 
6 

!6 
2l 
2 
I 

68 
46 

I 
I 

32 
36 
3 
9 ,. 

I> 

6 
2 ., 

30 

>2 

220 

840 
746' 
281 

14 

78 

21 
I 
2 

2 

2 , 
I 

4 

8 

14 

180 

'" 12 , 
26 
22 
4 

' 
78 

J1 
I 

14 
37 

19 
39 
19 

s , ., 

17 

220 

I >64 
730 
4>6 

22 

B 1 ~-BE 50 Sterbefille- lrlsge•GIIIt (00- 99) .............. , .... , . . . . s.tl 324 279 50CI )0 17-4 7 822 2 637 I 041 2801 3 782 

Durc:hsc::h~iHiiche Jahre•b.vi;IWIIft9 1955 i• 1 000 ..•..•.••.. 5o 012,.t b3 538,5 
I) t.faonliche Lebendgeborene 1955 · 40),1. 
•) Ohne Totgeborene, nachtrißlieh beurlamdete Kriegssterbefälle und ohne seriehiliehe Toduerld~llßj!en. 

-c!O-

~ 497,1 h 715,3 902,0 b w.s h 8<0,6 

• 

• 



noch .todesUrtoach.n •ild A.ltertogruppen 

m!lnnliche .l-'er5onen Nr.~r 
von • , . . , 'bis unter . .••. Jahren inter~ 

natic-25 30 " 40 45 50 " 60 " 70 75 so 85 90 ....,,. nalen bi5 unter bis unter bi& unter bis unter bi::; unter ~is unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter ~d kannt Li:::te n 
30 " 40 " ,. " 60 65 70 75 so 85 90 mehr 

198 260 204 366 629 ""8 042 763 721 565 408 16) 2J 3 - B 1 

" 24 4 27 4S " 45 " 42 49 24 17 6 1 - D 2 
4 6 3 " " " SJ 6S 77 62 40 ' ' 1 - B ' 1 2 - 2 ' 4 5 2 4 1 2 - - - - B 4 

- - - - - - - - - - - - - - - B ' - 1 - - - 2 - 1 l l l - - - - B 6 

- l - - - - - - - l - - - - - B 7 

- ' 1 1 1 - 2 - 1 - - - - - - B 8 
_, - - - - - - - - - - - - 2 - B 9 

1 1 - l 4 1 ' 1 2 ' 1 - - - - ll 10 
- - - - - - - - - - - - - - - 8 11 

16 10 3 ' 4 2 2 - 1 - - - - - . - ·B !2 
- - - - - - - - - - - - - - - ß 13 

1 - - - ~· - - - - - - - - - - B " - - - - 1 l - - - - - - - - - " " • - - - 2 - - l l - - 2 - 1 - - 8 16 . 

17 " 14 11 15 '" " 17 54 " " 36 10 1 - ß 17 

22G 2(17 2% 824 
l "' 

3811 ~ 212 5 9~8 7 107 7 793 6 86) 3 6S2 I 009 138 - B 1S . . 
" .3'5 32 G4 l67 ]12 2?7 244 240 267 213 1!7 49 6 - ß 1.9 
19 19 14 28 54 % 123 200 '" 378 336 15! 37 10 - ß 20 
6 , 3 ll lS 32 21 ,,. 50 70 '" 39 19 2 - B 21 

3S 1! 59 172 4!8 975 1 778 2 870 4 940 7 520 9 411 6 4')0 2 538 497 ' B 22 
7 17 '' I lJ 25 27 J2 27 24 17 l2 ' - ' - D 23 
4 2 .., ' 11 ' 9 7 " " 8 4 J - - B 24 
7 4 5 9 lJ 13 J1 " " " 45 I) ' - - ß " 

!25 2lS 238 65o I ')74 3 086 4 4~7 5 251 6 527 7 909 8 266 H9S 2 133 430 - ß 26 
42 43 " 136 2lS '" 4SS 6)1 722 957 I 027 "" 2!5 49 - " " 4 2 ' 17 65 ll4 18.\ ]00 37l 475 '"' 248 90 6 - D 28. 

4 2 6 l6 22 54 " " , 87 90 lJ2 66 23 4 - D 29 
9 17 9 !6 4l " 105 l)l 194 2')8 487 521 275 67 - 3 30 

.l4 33 Jl 00 126 "' 399 489 782 I 145 I 717 I 500 743 !76 - 3 31 
1 5 4 lS " 193· "' l5b 456 525 '" "720 365 107 - 3 J2 

50 62 63 147 284 370 3SI ll3 29) 254 197 39 l4 6 - " JJ 
ll )7 JJ 5S 100 '" 10] so !o6 ll9 BI " t4 7 - B ]4 
22 16 20 " 69 '" 193 217 279 3~6 "' 269 I3J ll - B Jj 

' 4 3 17 28 40 ll ]S " (,(, 1110 6) 47 .. - B J6 
22 27 46 lJS '" ,iiB 593 579 6 . .Ü 649 . 42.5 178 44 2 - 3 J7 
9S 91 53 l59 202 2S8 283 26) 303 274 225 IJO 39 13 - 3 l8 • l - l l ) IS 61 2)4 485 976 1563 I 1 318 569 "' - ,] 39 

- - - - - - - - - - - - - - - 3 40 
9 11 4 ' !! 9 .6 3 7 - l - - - - 3 4! 

- - - - - - - - - - - - - - - ß 42 - - - - - - - - - - - - - - - .. 4] 

- - - - - - - - - - - - - - - ß 44 

62 56 " l74 32> '" 654 755 J 0')0 1 737 3>44 '006 3 854 l 402 3 B 45 

249 269 247 603 I 143 2 085 2 671 2 S21 3 501 4 141 4 762 3 86) I 761 4!0 - B 46 
1 040 654 364 584 678 6S9 525 429 369 409 )!2 176 57 6 - BE 47 

584 441 334' 5H ß67 72J 650 "' "' "" SOl 691 397 12$1 8 Br 48 

"' 3!8 2SS 508 708 ." 680 485 349 299 2Jl l59 54 !0 5 BE 49 
26 !4 l3 23 28 24 !6 !0 n 3 7 3 - l - BE 50 

3437 3063 2 526 5543 JO 11J7 16·759 21478 24337 30763 38247 43856 31 8&1 14535 3US 17 81-BE.SO 

1 805,0 546,8 055,9 581),7 I 745,6 1726,1 1344,6 994,3 821,6 634,7 431,3 196,7 55,8 ••• -
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noch: Di~ Sterbefl.lle •) im Bundesgebiet i111 J~ 19SS 

' 

Nr. der 
inter-
aario-
oaleo 

Liste B 

Todes~sache 
Gest~· f-----~----------------------------------------c-""'~'""":=::•=:•• 

bene davon im Alter 

B 
B 
B 
B 
B 
B 
B 

B 
B 

B 
B 

B 
B 

B 
B 
ß 
8 

• 
• 
B 

• 
B 
B 

• 
B 
B 

B 

B 
B 
B 
B 

B 
B 

• 
B 

• 
ß 
B 

B 

• 
B 
3 

" B 

B 

B 

BE 
BE 
BE 
BE 

Nr. des deutschen VerzeidmisSt.'S von 1950 

' 

ersonen 
ins· 

gesasat 

1 Tuberkulose der-Ahnun,gsOrgMe (00, 01) .. , , ... , , . , ..•. , . . . 8 892 
2· Andere Formen der Tuberkulose (02, 03) • , .. , ••• , •.••.••• , • 1 147 
3 Syphilis. und Folgeerscheinungen (05) ...• , .•••••.• , , • • . . • 827 
4 Typhus {071) , •• , .••• , •.••• , .• , . , .• , .• , . , •• , .• , . , 92 
5 Cholera (081) , .• , •. , •• , •..•••.•• , .. , ••••••• , .• , • , -
6 Alle Arten VOll Dysenterie (083) . , .• , . , , • , •• , .• , . , •••. , 23 
7 Schadach UDd duteh Streptokokken verursachte Rachenkrank· 

heiren (09, 137) , ••••••• , . , • •• • • • • · • • • • • • • • • • • • · • • 
8 Diphtherie (11) ••• , .••..•• , ..••••. , ••. , .• , ••••••• , 
9 Kevehhusten ( 132) •• , .••. , •••.••••••••••••••••.•••• 

10 Mcningo"kokken-lnfektionen 02) , .. , . , .. , ..•. , •. , ..•.•. 
11 P~st (13}) .••••••••••.•• • •. • • • • . • • • • . • • • • • · • • • • 
J2 Akute übertragbare KinderJäbmWlg (UI) , ..•....•.. , .. , .. , 

10 
188 

"" 168 

243 
Il 
!4 
15 
!6 
11 

Poc\,en(l6-l),. ~- ••• , •..••.•• , •••. ,............... -
Masem (162) •.•..••••. , .• , .•...• -., •.•• , • , . . • • • • . . 201 
Fleckfieber und andere Rickettsien· Erktaokungen (17) •• , •••• , . 2 

Malaria ( IS) ... , ••• , .••.••••••••••.. • • . . • • . • • • • • • 8 
Alle sonstigen infektiösen oder rtuasitären Erkrankungen (06, 072, 

073, 082, 084, 10, 131, 1}4- 136, 139, 14, 1:52-154, 163- 167, 169, 19) • 1 332 
!8 Bösartige Neubildungen einscbl. der Neubildungen der lymphati· 

sehen und blutbildenden Organe (20 • 25} .. , •. , . , •• , • • • • . . 94 729 
19 
20 
21 

" " 24 

" 26 

Gutartisc Wld nicht niher bezeichnete Neubildungen (26, J.7) •.• , .• 
Diabetes mellitus (33) , . , •• , . , .••..•••.... , •. , • , ••• 
AnÄmien (861, S65) .•....•••. , , . >. •••• , ••••••• , ••• • • 

GeliBschädigunget~ des Zenttalnervensystems (37) •• , ••.. , • ~ , . 
Himbautent:di.lldWJg, nicht 'durch Meningokokken verw-sacht (381) ••. 

Fieberhahe rhcumlltische Erkrankungen (40, 41) •..••. , .• , • , , • 
Chronische rheumati.scb.e Hetzerld:ank'llllgen (42) ••.•.•••..••.• 
Arterioskle-rotische UDd dqenetatil'e Herzerkrankungen (451, 452, 

4 738 
S 2H 
1 114 

B3816 
SS9 
291 
641 

4:55, 456) . • • • • • • • • • • • • • • . • • • . . • . . • • . . • • • • . . • • • • 87 81,7 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
J4 

Sonstige Huzetkr3llkWlgCil (43, 44, 459) ••. , •••• , •• , •... , • . 11 278 

" 

Blutdruckerhöhung mit Beteiligung des Herzens (461, 462) , • , •.•. 
Bl~.~t-druckerhöhung ohne BetciligUQ,g des Herzens (463, 464) , ..•• , 
Grirpe (52) •••••••••••• , •• , • , •• , •••• , ••••••••••• 

LUD8enentzündung (53~ •••••• , •.••••...••.. , .•••••••. 
Brotlchitis (54) ...•...• , . , , •••. , . , •. , .•••.• , .•.• , • 
Geschwüre des Magens und des Zwölffingerdarms (61) .•• , .• , ••• 
Blinddarlflellrzündung (6]) •• , ..•....••.. , ••• , , , .• , .. , • 

DarmverschluP und Hernien (64, 65} ......•...... , •..• , .. ; 
36 Gasuitis, Zwölffingerdarm~, Dünndarm·_und Dickdannentzllodung · 

mit Ausnahme des Durchfalls der Neugeborenen (621, 661, 662) ... 
37 Leberzirrhose (672) • , . , •. , .•.•..••...••...•.•. , ••.• 
38 Jo.'erbritis und Nephrose (70) •. , ..•• , ..••.•.•••.•••• , •• , 
39 Prostata-Hyperrlasie (721) . , •••.••••...••.• , •••.. , ••• 
40 Komplikationen der Schwangerschaft, der Geburt und des ll'ochen• 

betts (75 • 77) . , , ••...•...• , •....•• , .••••.• , •••. 
41 Angeborene MiBbil.W.ngc:n {Sl), , ......... , ..... , .... , ..• 
42 GebWTsverletzungen, f>OGtnatale AsphyJ:ie und Atelektase 

{841,842) ..•.•.•••..•••••..•...•.•..•••.••••.• 
43 Infektionen der Neus_ehorencn (843 • 845) •••••••• , ..••. , . , • 
44 Sonstige Erkrankungen der frühen Kindheit und Unreife olule 

46 

47 
48 
49 
50 

I - nähere Angaben (846, 847, 849, ßS) ..••..•••...•••...• • • 
Altersschwäche ohne Geisressrörung, Krankheitszeichen (-Sympc:o· 

me) und matlgelhaft bezeicbnete Tode:.ur,.achen (891, S96 · 899) .. 
Alle sonstigen Erkrankungen (30 · 32, 34 · 36, 382 · 389, J9, 47 ·51, 

55· 60, 629, 663,669,671, 679, 68, 69, 71, 728, 729, 7J, 7.4, 
78. 82, 868, 869, ffl, 88, 892) ....•..•••••.•.••...•••. 

Kraftfahrzeugunfälle (90} ••• , , , . , ...•... , •• , .. , •• , ~ ••• 

Alle sonstigen Unlälle (91 · 96) ...••..••• , .. , •. , ..•••.. 
Selbstm~d w:1d SeJbstvcrscümmelUDg (97) •. , .••. , .•••. , .••• 
Mocd und Ktiegshandlune-en (98, 99) ••...•....••• , • · ••• , · • 

6 584 
1 634 
5 920 

18697 
6 576 
J 178 
2 096 
4900 

1570 
6 22) 
5 027 
5 345 

1 230 
4 68! 

3 861 
1 2sa 

16 054 

43 279 

6il:no 
11 623 
!6 956 
9 583 

510 
' 

... 
gesamt 

2 655 
60! 

"' 6! 

8 

39 
99 

204 
60 

116 

90 

679 

48154 
2 589 
33<)() 

679 
46 049 

369 
194 
419 

41 327 
5 H6 
4 207 

9n 
3 319 
9 035 
2 Hl 

615 
912 

2 491 

784 
2 13:5 
2 438 

1 230 
2 226 

l 493 
508 

6 BSI 

23 4Sl 

}(}(}2ß 

2 281 
6 361 
3 454 

206 

-B I • BE 50 Sterl».fflle insgesamt {00- 99) , ••••••••. , • • • • • . • • • . • • • 541 3U 261 8U 

Durch•chnittltche Jahresbevalkarunt~ 1955 ln 1 000 , •••••••••• ~ OI2...C '474,0 
l)ll'eiblic:be LebeW~b<>tn.e 19'5'5_- 380,0. 
•) Obn,." To1geborene, n-.:htriiglic:h beurk1111dere KriegssterbeiäJle und ohne g«ichdicbe Toduerklm-llfllgO!II. 
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0 Tage 7 Tage 
bis unter bis ume 
7 Tage 1 Jahr 

. 

' 9 
!0 

2 

I 
7 

137 
11 

3 

3 35 

23 
1 - 11 

2 
3 
l 

1 107 

6 
10 

147 
1 401 

80 

I 
2 42 

186 

l 359 
158 

30 

24 

10 

12 

IJO 
3 
4 

I 091 

'" 3>0 

1 356 

m 
2 

174 

9 

366.6 I) 

1 5 10 1S 
bis unter bis unter bis U:!itet bis unte 

5 10 ü 20 

11 
49 

16 
43 
62 
24 

20 

48 

48 

137 
23 
5 
9 
4 

51 
i 

7 
IJ 

64 
236 

23 
I 

30 
14 

77 
4 

11 

J>j 

70 

289 
131 
320 

Jj 

2.,. 

' 14 

2 

6 
24 
3 
2 

20 

13 

17 

109 
23 
1 
3 

10 
12 
5 
I 

7 

• 
15 
26 
3 
I 

37 , 
3 
I 

13 

38 

21 

120 
143 

81 

812 

6 
j2 

I 
3 

12 

3 

13 

63 
12 
12 

2 
5 

11 
1 

• 
" • 

I 

' 21 
27 

27 
6 

I 
6 

30 

" 

23 

102 
13 
74 
10 
13 

32 

" 

• 
•2 

Ii 

124 
21 
19 
3 

!6 
!I 
7 
2 

67 
!S 

I 

" J7 
4 
I 

35 
8 

2 
3 

46 

31 
22 

26 

162 
m 
!06 
158 
18 

1U7 

20 
bis unter 

" 

93 
19 
2 

3 

2 

4 

I} 

12 

118 
21 
23 
8 

23 
18 
3 
3 

68 
25 

I 

20 

29 
I 
2 

17 
15 

8 
2, 

;s 

183 
l2 

208 
m 
58 

176 
24 

1441 

1 421.3 l 636.1 82AIA 2 157,1 1.750~ 

• 

• 



nach Todesursachen lltl.d Altersgruppen 

weibliebe Persc)Qen Nr. der 
von ..... bis l.Mitcr . , ... jahten I.Dter-

60 ., 70 " 80 ., 90 natio-

" 30 " 40 " 50 " ombe- aalen 
bis UQter bis unter bis unter bis umcr bis UDter bis unter bis m~rer bis unter bis uotet bis unter bis untQ1" bis unter bis Uflter ~· k~t- Liste 8 

30 " 40 45 50 " 60 65 70 " so 85 90 mom 

162 198 164 175 198 184 198 231 299 305 239 111 " 1 - B 1 

" " 18 39 28 45 40 " 51 67 47 18 n 1 - B 2 

' 9 6 11 25 39 66 66 47 28 " 12 ' 1 - B J 
4 2 - 6 1 11 5 11 ' 5 2 4 - - - B 4 

- - - - - - - - - - - - - - - ß 5 

- - - - - 1 1 - 1 1 1 - - - - B 6 

' 
- 2 - 4 1 I 2 - I - 2 - - - - B 7 

I 4 - 2 2 4 ' - I - 2 - I - - B 8 

- - - - - - - - - - - - - I - ß 9 
I - - I I 4 2 - - I 2 - - - - B 10 --- - - - - - - - - - - - - - - B 11 

17 8 J ' 3 2 I I - - - - - - - B 12 
- - - - - - - - - - I - - - - - ß n 
- - - - - - - - - - - - - - - B 14 
- - - - - - - - - - - - - - - B 15 
- - - - - I - - - - - - - - - B 16 • 17 18 IJ " 39 50 5J 65 " 67 ,. 44 19 6 - B 17 

245 6]8 782 I 945 3144 4 112 5, 095 '5 991. 6 955 7 411 6 730 3 724 I 209 199 - B IS 
42 60 6B 202 314 289 236 226 217 298 ". 160 54 II - B 19 
14 22 14 2.8 61 120 250 410 655 797 601 281 " 4 - B 20 
9 ' 6 Jl " 23 36 62 93 L2J JJJ 103 " 3 - B 21 

28 5J 63 202 501 I 024 I S34 3 333 5 975 9 512 11 387 7 853 3442 781 - B 22 
10 ' 14 7 12 14 16 " 23 16 12 JO 6 I - - B " 2 ~ 9 7 6 8 16 II " 23 27 " IJ l - - B 24 
J II • 21 " 22 39 42 " 74 63 41 12 4 - B " 

102 210 188 . 435 822 1269 2 048 3 31} 5 434 7 825 9 245 6 727 2 815 714 - B 26 
46 62 47 S4 JJI 203 "' 496 I 698 I 091 I 1 189 I 787 276 49 - B 27 

3 I ' 17 n 122 233 395 703 935 907 516 185 Jl - . B 28 
2 - 4 Jl 28 47 60 86 150 202 207 127 40 10 - B 29 

18 21 16 J2 43 48 94 150 269 '" 744 628 324 lOS - B JO 
36 ,.. l6 83 109 146 236 413 687 1265 J 719 1 480 755 "' - B Jl 

3 3 2 15 18 Jl ,, 102 185 366 563 6oo I m 134 - B J2 
8 4 14 " 59 47 56 82 95 92 81 36 18 - - B l3 

26 Jl 17 39 5J 71 S3 90 94 JOB 93 42 16 2 - B 34 
J2 J3 48 52 ,. lJJ 169 223 312 399 I 431 297 125 46 - 'B " 

7 0 7 JO 19 23 44 37 62 83 125 SI 4J 14 - ß 36 • 9 15 17 61 113 168 250 276 356 382 281 141 41 6 - B l7 
54 68 79 u6 201 218 243 285 303 315 250 116 39 9 - B 38 

- - - - - - - - - - - - - - - B 39 

278 362 22l 143 9 - - - - - - - - - - B 40 
14 JO 4 J2 JO 15 15 7 I 3 - - - - - B 41 

- - - - - - - - - - - - - - - . B 42 
- - - - - - - - - - - - - - - B 43 

- - - - . - . - - - - - - - - - - a 44 

J2 l7 Jl 84 116 177 261 422 901 1 951 4 687 6 748 5 170 2 437 ' B 45 

316 446 436 774 1 148 1 543 1 890 2 53:5- 3 276 4204 s 191 4 162 2 039 648 - B 46 
123 118 " lo6 116 138 141 151 146 162 192 87 29 4 - BE 47 
69 74 50 82 lZl 159 193 244 388 736 1168 1 219 "' 279 I BE 48 

180 218 184 329 4JI 450 394 287 260 m 113 65 14 7 1 BE 49 
II 13 13 9 7 12 9 2 4 6 2 I I - I BE " 

1952 2 863 2 676 5215 80JW 10984. IHM 20~36 28768 39 552 46878 36236 1?869 5763 5 Bl·BE50 

I 847.0 065,8 <130,1 ~ 067,1 2117,1 1 913,0 1 67.,9 I 384,8 I 107,8 820,1 .s.il.i 2A9,1 78,7 16,8 -
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Die Sterbeziffern 19381m Reimsgebiet und von 1950 bis 19551m Bundesgebiet 
nam wlmUgsten Todesursamen 

~odeaursacbe 

und Kummern des deutschen ausführl. 
Ve~zeichnisses 1950 bezogen 

männlich 

Herz-t Ge!äea- und Kreiele..uf'krankhei-
ten 371, 372, 421-498) 101 29,6 33,6 36, 38,4 38,1 40,6 43,3 37, t 35,1 
davon1 
Herzkrankheiten (421-462) 54 15,0 17.,5 18.-6 20,1 21,5 21 23,3 18,6 18,1 
Gefäu-tö~en des Zentraln.arnnay-

stems (Geh rnblutung} (371) 33 ';il,B 11,6 12, 12,8 13,3 13,5 14,2 12,0 12,0 
Alle übrigen Krankheiten des Kreis-

5,5 6,3 5,5 l~ufapparates (372 0 463-498) 13 4,6 4,7 5, 5,2 5,3 5,6 
Krebs und andere biSsartige 

(201-2.9} 43 n,a 16,8 17, n,e l7,9 18,3 18,4 16,0 17,2 
Altereschwiche (691, Tv. 692) 13 6,2 6,5 6,4 6,4 5,6 5,9 11,4 7,0 
Unfälle insgesamt {901-969) 19 7,5 6,9 7,4 6,2 6,1 6,5 7,7 1;0 7,5 
darunter: 

Kraftfahrzeugunfälle (901,) 9 2,1 2, 2, 5 3,4 3,6 4,0 2,1 2,7 
Lungenentzündung (531-539, 644) 10 9,5 5,1 4,5 5,4 4,0 4,3 10,3 5,3 5,4 
Tuberkulose ins~esamt (000-039) 6 7,0 5,2 3,6 3,0 2,9 2,9 7,0 5,2 4,9 

darunter1 
der A~sorgane (000-010) 6 6,1 4,5 4, 'h2 2,7 6,1 4,5 4,3 

Selbstmord (970-9791 6 4,0 2,7 2, 2,4 2,6 
Alle übrigen todesureaeben 77 42,9 34,9 ~· 33.~ 38,5 

Starbefälle insgesamt 279 122,5 11,9 115, ~20, 1 

weibli~::h 

Herz-~ Ge!äae- und Kreielau!k~bai-
ten 371, 372, 421-498) 107 31,4 34,8 
davon; 
Herzkrankheiten {421-4&2) 51 Hi,J 16,; 
Gefäsatö~en des Zentralnervensy-
stema (Geh rnblutung} (371) 41 10,4 12,7 

Alle Ubrigen Krankheiten des Kreis-
laufapparates (372, 463-498) 15 4,7 5,6 

Krebs und andere bösartige 
{201-249) 46 15,5 17,1 

Altareschwäche (891, !v. 892) 20 11,5 6,5 
Cn!älle insgesamt (901-969) 8 2,6 2,3 

darunter: 
Kraftfahrzeugunfälle ( 901 ) ' 0,5 

Lungenentzündung (531-539, 844) 9 7,3 4,5 
Tuber~lose insgesamt (000-039) 3 5,5 2,9 
darunter: 
der Atmungsorgana (000-010) 2 4,6 2,2 

Selbs,tliiOrd ('370-979} ~ 1,7 1,2 
Alle übrigen fodeaureachen 62 36,5 24,8 
Sterbefijlle insgesamt 261 114,0 96,1 

Herz-, Gefäas- und Kreieiaufkrsnkb~-
ten (371, 372, 421-498) · 41,9 37,1 35,, 
davon~ 

Her~krankbeiten (42~-462) 16,8 zb,z 2~ ,3 18,9 17,5 
Gefäsatörungen des zentra!Dervenay-

atema (Gehirnblutung) (371) 12,2 14.5 14,9 \2,2 12,9 
Alle übrigen Krankheiten das Kreis-

laufapparatea (372, 463-496) 4,6 4,8 5,3 5,7 6,0 5,0 
Krebs und andere bösartige 

(201-249) 14,7 17,0 17,8 16,0 17,0 
Altereschwäche (691, Tv. 892) 9.9 7,5 6,6 6,8 12,6 
Cn!älle illoapeamt {901-969) ' 5,0 4,5 5,4 5,7 5,1 
darunter I 
lraftfahrzeugunfille (901) 1,2 2,1 2,3 1,2 1,5 

Lungenentzündung (531-5;9, 844) 8,4 4,~ 3,7 3,9 9,0 4,9 4,9 
Tuberkulose inegeeamt (OOQ-OJ9) 6,2 3,9 2,0 2,0 6,2 4,0 3,7 
darunter I 
der Atmungao:rgane (000-010) 3,3 1,8 l,e 5.~ 3,~ ~.' 

Selbstmord (970-979) 1,9 1,9 
Alle übrigen Todesureaehen 

Sterbefälle insgesamt 

1) Reichagebiat. 

i 
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DIE STERBEFÄLLE BEl .DEN 5-BIS UNTER 1S-JÄHRIGEN 
NACH WICHTIGSTEN TODESURSACHEN 

Auf 10 000 Personen der jeweflfgen Altersgruppe 
-1955 

MÄNNLICH -1954 
WEIBLiCH 

Unfälle insgesamt 

Infektionskrankheiten 
außer Tuberkulose 

Krebs u.and.bösartige 
Neubildungen 

Herzkrankheiten 

Lungenentzündung 

AQ~borene 
Mfß lldungen 

Tuberkulose 
insgesamt· 

Alle Übr: Krankheiten 
u. Atmungsorgane 

Selbstmord 
! Gefäßstörungen d. 

Zentralnervensystems 
(Gehirnblutung) 

Grippe 

Alle übr. Krankheiten 
d. Kreislaufapparates 

Alle Übrigen 
Todesursachen 

2 
STAT. BUNDESAMT 5'f- 8750 
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" . w 
OIE STERBEFALLE BEl DEN 15-BISUNTER 25-JAHRIGEN 

• I 

' 

NACH WICHTIGSTEN TODESURSACHEN 
Auf 10 000 Personen derjeweiligen Altersgruppe 

-1955 
~1954 

" MANN LICH WEIBLICH 

Unfälle insgesamt · 

Selbstmord . 

Herzkrankheiten • 
Krebsu. and.bösartige ' 

Neubildungen 

I Tuberkulose 
insgesamt 

Infektionskrankheiten 
außerTuberkulose 

Lungenentzündung 

Alle übr. Krankheiten • u. Atmungsorgane 
Gefäßstörungen d. 

Zentralnervensystems 
(Gehirnblutung) 

Alle übr. Krankheiten 
d. Kreislaufapparates 

Grippe 

i· 
Alle Übrigen 

. Todesursachen 

2 

STAT. BUNDESAMT 5'i' -:-8'151 
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